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   Informationen des Bürgermeisters   

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Sommer steht vor der Tür – und mit ihm einige wichtige Entwicklungen in  
unserer Gemeinde. 
Unser Freibad hat seit Mai wieder geöffnet und erfreut sich großer Beliebtheit. 
Ich lade Sie herzlich ein, die warmen Tage zur Erholung vor Ort zu nutzen. Herz-
lichen Dank an alle, die durch ihre Unterstützung den Badebetrieb ermöglichen! 
Ab Juli beginnen in Niedersüßbach die Erschließungsarbeiten für das neue Bauge-
biet „Nördliche Bergstraße“. Damit schaffen wir dringend benötigten Wohnraum 
für junge Familien. Ich bitte um Ihr Verständnis für eventuelle Beeinträchtigungen 
durch die Bautätigkeit. Auch der Neubau unserer Kindertagesstätte kommt gut vo-
ran – der Rohbau des ersten Bauabschnitts ist bereits fertiggestellt. 

Leider wurden wir parallel mit einem ernsten Zwischenfall konfrontiert: Ein Brand im 
bestehenden Kindergarten hat die Einrichtung unbenutzbar gemacht. Zum Glück 
wurde niemand verletzt. 

Mein Dank gilt den Feuerwehren für ihr schnelles Eingreifen, das Schlimmeres ver-
hindert hat. Ebenso danke ich dem Betreuungspersonal, den Eltern, der Verwaltung 
in Furth, der Gemeinde Weihmichl, Landrat Peter Dreier, dem Landratsamt und der 
Diakonie. Durch das rasche und unbürokratische Handeln aller Beteiligten konnten 
zügig Interimslösungen für die Betreuung unserer Kinder gefunden werden.

Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Geduld. Gemeinsam gestalten wir eine lebenswer-
te Zukunft für unsere Gemeinde.

Euer

Michael Ostermayr
Erster Bürgermeister             Besuchen Sie unsere Gemeinde  
                    auch gern im Internet!
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   Informationen aus der Gemeinde   

Erdreich und Humus kostenlos abzugeben
In der Gemeinde Obersüßbach wird derzeit eine größere Menge hochwertigen 
Erdreichs und Humus kostenlos angeboten. Für detaillierte Informationen oder 
um dieses Angebot in Anspruch zu nehmen, empfiehlt es sich, direkt mit der 
Gemeindeverwaltung Kontakt aufzunehmen. 
Die Kontaktdaten sind:
Adresse: Am Rathaus 6, 84095 Furth
Telefon: 08704 - 9119-0 oder E-Mail: michael.bruckmoser@vg-furth.de
Die Öffnungszeiten des Rathauses sind:
Montag bis Freitag: 8:00 – 12:00 Uhr, Donnerstag zusätzlich: 13:30 – 18:00 Uhr
Es ist ratsam, die Gemeinde während dieser Zeiten zu kontaktieren, um weitere 
Details zu erhalten und das Angebot zu koordinieren.

Ehrenamtsfeier auf 2026 verschoben
Aufgrund der zahlreichen Festlichkeiten – wie Gründungsfeste und weitere be-
sondere Anlässe – sowie einiger Terminüberschneidungen wird die Ehrenamts-
feier der Gemeinde auf Anfang 2026 verschoben. Wir danken für Ihr Verständnis 
und freuen uns schon jetzt auf ein festliches Beisammensein zu gegebener Zeit..

   Informationen aus der Verwaltung   

Die Unwettersaison naht – schützen Sie sich jetzt
Der Rückstau aus dem öffentlichen Abwasserkanal ins eigene Wohnhaus ist eine 
häufige Schadensursache bei Starkregenereignissen. 
Niederschlag führt immer zu einem Anstieg des Wasserspiegels im Kanal, wel-
cher normale Regenereignisse auch aufnehmen kann. 
Bei Starkregenereignissen der letzten Jahre waren teilweise bis zu 100 Liter 
Niederschlag/Stunde zu verzeichnen, hier sind die kommunalen Kanäle an der 
Belastungsgrenze. Bei starken Regenereignissen kann es kurzfristig zu einer 
Überlastung des öffentlichen Kanalnetzes kommen. Dies hat zur Folge, dass 
sich die Abwasserrohre in sehr kurzer Zeit bis zur Straßenoberkante – der sog. 
Rückstauebene – füllen und damit auch die privaten Abwasserrohre die ins 
Grundstück führen erreichen. Das Wasser verteilt sich dann in allen Rohren, die 
es ungehindert erreichen kann, hierbei werden insbesondere Kellerräume mit 
ungesicherten Abflüssen überschwemmt. 
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Kommt es zu einem solchen Starkregenereignis, schützen Rückstausicherungen/
Rückstauklappen vor Überschwemmungen im Haus. Für den Einbau dieser Si-
cherungen sind die jeweiligen Gebäudeeigentümer entsprechend verantwort-
lich, auch die regelmäßige Wartung fällt in deren Zuständigkeitsbereich. 

Falls in Ihrem Gebäude keine derartige Rückstausicherung vorhanden ist, bera-
ten Sie die Fachleute (z.B. Sanitärinstallateure) gerne über eine etwaige Nachrüs-
tung. Auch das gemeindliche Bauamt steht beratend zur Seite. 

Kommt es dennoch zu Schäden, stehen Ihnen unsere gemeindlichen Feuerweh-
ren mit technischem Gerät gerne helfend zur Seite und versuchen, den Was-
serstand auf wenige Millimeter abzusenken. Die schlussendliche Feinreinigung 
obliegt jedoch den jeweiligen Gebäudeverantwortlichen. Insoweit freuen sich 
die Feuerwehrmänner- und Frauen über ein wenig Anerkennung und Hilfe. 

   Informationen aus dem Landkreis   

Führerscheinpflichtumtausch: Jetzt sind die Kartenführerscheine 
dran

Anträge für Pflichtumtausch nun auch online möglich

Alle Papierführerscheine der Geburtsjahrgänge 1953 und später haben mittler-
weile ihre Gültigkeit verloren und müssten bei rechtzeitiger Antragstellung be-
reits umgetauscht sein. Lediglich die Geburtsjahrgänge vor 1953 können den 
Papierführerschein bis 2033 umtauschen. 

Nun müssen die Kartenführerscheine, die 1999 bis 2001 ausgestellt worden sind, 
bis zum 19.01.2026 umgetauscht werden. Die Führerscheinstelle am Landrat-
samt Landshut bittet deshalb alle Betroffenen, umgehend den Umtausch zu be-
antragen, damit die neuen Dokumente rechtzeitig ausgestellt werden können. 
Wir weisen darauf hin, dass bei hohem Antragsaufkommen, Anträge die erst 
zum Jahresende gestellt werden, ggf. nicht rechtzeitig bearbeitet werden kön-
nen.  
Die Anträge zum Umtausch und alle Informationen sind auf der Homepage 
des Landratsamtes zu finden: www.landkreis-landshut.de (Unterpunkt: Führer-
scheinstelle). Mit dem unterschriebenen Antrag muss ein aktuelles biometri-
sches Passfoto (nicht älter als drei Monate) sowie eine Kopie des Personalaus-
weises und des Führerscheins an die Führerscheinstelle geschickt werden. Der 
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Anleitung Führerschein-Befristung Kartenführerschein 
im Rahmen des Führerscheinpflichtumtausches/Namensänderung 

 

Allgemeines: 

Kartenführerschein sind nur zu befristen, wenn es sich um einen vollständigen Antrag 
(biometrisches Passbild, Kopie Ausweis, Kopie Führerschein) für einen Umtausch handelt.   
 
 

1. Kartenführerschein entwerten: 

Der Kartenführerschein ist, aufgrund der  
Fahrerlaubnisverordnung durch Lochung in der unteren  
rechten Ecke der Vorderseite zu entwerten / zu befristen.  

 

 

 

 

 

 

Damit die Lochung an der korrekten Stelle erfolgt,  
erhalten Sie von uns folgende Vorlage: 

 

 

 

 

 

 

Wenn Sie den Führerschein entsprechend der Vorlage einlegen, ist das Loch  
an der richtigen Stelle.  
 
 
 

1. Gültigkeitsaufkleber / Datum eintragen: 
 

Nach der Lochung ist der Führerschein entwertet. Damit  
ersichtlich ist, dass der Führerschein noch eine befristete Zeit  
gültig ist, wird über die Lochstelle ein Aufkleber mit der  
Nummer „4b.“ geklebt. Auf diesen Gültigkeitsaufkleber wird  
das Ablaufdatum (derzeit + 3 Monate) geschrieben.  
Hierfür bitte einen dokumentenechten Stift verwenden 
 
 
 

Nachdem der Gültigkeitsaufkleber aufgeklebt und das Ablaufdatum eingetragen wurde, muss 
noch eine Schutzfolie darüber geklebt werden, welche ein unrechtmäßiges Entfernen 
verhindern soll. 

 

 

 

1. Vermerk auf dem Antrag + Kopie 

Wenn der Führerschein befristet wurde, ist folgendes sichtbar auf dem Antrag, zu 
vermerken: „Kartenführerschein befristet bis <Ablaufdatum>“ 

Eine Kopie des Führerscheines ist beizulegen. 

 

 

Anleitung Führerschein-Befristung Papierführerschein 

Der Befristungsstempel mit Ablaufdatum (derzeit + 3 Monate) ist auf dem Papierführerschein 

anzubringen.  

 

Die einzelnen Schutzfolien-Aufkleber 
sind in zwei unterschiedlich große 
Abschnitte unterteilt. Der größere 
Abschnitt muss über dem 
Gültigkeitsaufkleber angebracht 
werden. Der kleinere Abschnitt mit 
dem Pfeil, wird auf die Rückseite des 
Führerscheines geklebt (Am Rand 
des Führerscheines knicken). 

Pflichtumtausch des Führerscheins sowie der Antrag auf internationalem Füh-
rerschein, ist nun auch als Onlineantrag verfügbar. 

Bei Fragen können Sie sich an fahrerlaubnis@landkreis-landshut.de oder 
0871/408-2156, -2163 oder -2153 wenden. Die Antragsbearbeitung dauert, je 
nach Antragsaufkommen, 2-3 Monate.
Nun müssen die unbefristeten Kartenführerscheine umgetauscht werden:

Ausstellungsjahr Führerscheinumtausch bis
1999 bis 2001  19.01.2026 Bitte jetzt umtauschen
2002 bis 2004  19.01.2027 Bitte ab Februar 2026 umtauschen 
2005 bis 2007  19.01.2028 Bitte warten 
2008   19.01.2029 Bitte warten

Betrieb der Altstoffsammelstelle
Folgende Abfälle werden in der Altstoffsammelstelle nicht angenommen:
Hausmüll
alle Abfälle, die nicht weiter verwertbar sind (Restmüll) und aufgrund der Größe in 
der Restmülltonne untergebracht werden können, egal in welcher Menge sie an-
fallen. Diese Abfälle sind über die Restmülltonne oder zusätzliche Restmüllsäcke zu 
entsorgen. Kein Sperrmüll!
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in Säcke verpackte Abfälle

private Haushalte:

verwertbare Abfälle sind der jeweiligen Wertstoffsammlung zuführen z. B. Glas, 
Pappe, Verpackungen, nicht verwertbare Abfälle: Restmülltonne, zusätzliche Rest-
müllsäcke – kein Sperrmüll!
Gewerbebetriebe:

Die Gewerbeabfallverordnung schreibt eine Trennung der Abfälle und Verwertung 
über Entsorgungsbetriebe vor.
Fallen die Gewerbeabfälle gemischt an, so sind diese einer Vorsortieranlage zuzu-
führen. Bitte wenden Sie sich gegebenenfalls wegen Gestellung von Containern 
oder Abgabemöglichkeiten an die örtlichen Entsorgungsunternehmen.

Beispiele:

Verpackungsfolien: 
Verwertung über: Gelber Sack, örtliche Entsorgungsunternehmen
Styropor, Styrodur u. andere Dämmstoffe: Styropor aus Verpackungen: gelber Sack
Styropor aus dem Baubereich, Isolierung: Restmülltonne, zusätzliche Restmüllsäcke, 
Müllumladestation in Wörth a.d.Isar, örtliche Entsorger (Fa. Wittmann, Fa. Koslow).
Künstliche Mineralfasern: Reststoffdeponie Spitzlberg, Bauschuttannahmestellen 
Geisenhausen und Inkofen
Zement- und Futtermittelsäcke: Kleine Mengen aus privaten Haushalten: Rückgabe 
im Handel, beim Lieferanten, Restmülltonne, zusätzliche Restmüllsäcke, 
gewerbliche Mengen: örtliche Entsorger, Rücknahmesysteme
Farbeimer (von Wandfarben): leer: gelber Sack,
mit Restinhalten: entweder eintrocknen lassen und in der Restmülltonne entsorgen 
oder mit flüssigen Restinhalten: Farbencontainer in der Reststoffdeponie Spitzlberg.
Nicht mehr tragbare Schuhe und Kleidung: Entsorgung über: Restmülltonne, (trag-
bare Schuhe, Kleidung: Altkleidercontainer)
Abgerissene Tapeten: Entsorgung über: Restmülltonne, zusätzliche Restmüllsäcke, 
Müllumladestation in Wörth a.d. Isar
Silofolien: Rücknahmesystem: Erntekunststoffe Recycling Deutschland (Erde) 
www.erde-recycling.de
Ballenpressbänder, Netze von Silo-, Stroh- oder Heuballen: Entsorgung über: Ern-
tekunststoffe Recycling Deutschland (Erde) www.erde-recycling.de, Restmülltonne, 
zusätzliche Restmüllsäcke, Müllumladestation in Wörth a.d.Isar
Abdeckfolien (von Malerarbeiten): Entsorgung über: Restmülltonne, zusätzliche 
Restmüllsäcke, Müllumladestation in Wörth a.d.Isar
Spritzmittelkanister: Verwertung über: Rücknahmesystem PAMIRA, www.pamira.de
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Skistiefel, Handtaschen, Sporttaschen, „Leitz-Ordner“ und Glühbirnen: 
Entsorgung über: Restmülltonne

Hinweise zur Entsorgung besonderer Abfälle:

Elektrogeräte: Bitte Batterien und Akkus vor der Entsorgung vom Gerät trennen, 
soweit sie nicht fest im Gerät verbaut sind.
Bitte werfen Sie Elektrogeräte nicht selbst in den Container, sondern legen Sie das 
Gerät in das dafür vorgesehene Vorsortiergefäß.
Batterien und Akkus: Bitte bei Lithium-Akkus vor der Entsorgung die Kontakte mit 
Klebeband abkleben, um einen Kurzschluss und damit die Selbstentzündung zu 
verhindern. Bitte entsorgen Sie Akkus und Batterien nicht selbst, sondern überge-
ben Sie diese den Platzwarten zur Entsorgung. Lithium-Akkus sind gekennzeichnet 
mit: Li, Li-Ion oder Lithium.
Akkus von E-Bikes, E-Scooter, E-Roller, Segways, E-Rollstühlen werden in den 

Sammelstellen nicht angenommen.

Diese sogenannten Industriebatterien sind im jeweiligen Fachhandel (z. B. Fahrrad-
händler) zurückzugeben.

Feuerlöscher, Gasflaschen, Ballongasflaschen werden in den Altstoffsammelstel-
len nicht angenommen. Eine Entsorgung im Alteisencontainer ist nicht möglich. 
Bitte entsorgen Sie diese Abfälle im Wertstoff- und Entsorgungszentrum der Stadt 
Landshut. Bei Ballongasbehältern bitte beim Kauf in der Verkaufsstelle nachfragen, 
ob es eine Rücknahmemöglichkeit gibt. 

Spraydosen: Leere Spraydosen können im Gelben Sack entsorgt werden, außer 
Spraydosen von schadstoffhaltigen Füllgütern, z. B. Pflanzenschutzmittel. Alle an-
deren Spraydosen, nicht entleert oder mit schadstoffhaltigen Füllgütern sind Pro-
blemmüll und müssen deshalb im Wertstoff- und Entsorgungszentrum der Stadt 
Landshut oder bei der mobilen Problemmüllsammlung abgegeben werden.

Hinweise zum Betrieb der Sammelstelle:

Bitte haben Sie Verständnis, dass die Einfahrt in die Sammelstelle geregelt 

werden muss, damit es in der Sammelstelle nicht zu chaotischen Zuständen 

kommt.

Wir bitten Sie, die Abfälle so weit als möglich zu Hause vorzusortieren und Karto-
nagen zu zerkleinern, damit die Abfälle in der Sammelstelle möglichst zügig abge-
laden werden kön-nen. Bitte verpacken Sie die Abfälle so, dass Sie die Container 
ohne die Hilfe der Platzwarte befüllen können.
Vielen Dank!
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   Informationen aus den Einrichtungen, Unternehmen und 

Vereinen   

Süß- und Sauerkirschen zum selber pflücken  
und gepflückt

Auch in diesem Jahr gibt es ab Ende Juni wieder Süß- und Sauer-
kirschen bei Familie Satzl in Traich 6. Bei uns können Sie die lecke-
ren Früchte selbst vom Baum ernten oder auch bereits gepflückte Kirschen kau-
fen. Die genauen Öffungszeiten können Sie unter www.obsthof-satzl.de oder unter 
08754/662 erfragen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

KSK Obersüßbach - Veteranentag
Am Sonntag, 15.06.2025 findet der erste Veteranentag in Deutschland statt.
In Obersüßbach wurde die Fronleichnamsprozession auf diesen Tag vorverlegt.
Die KSK hat für diesen Tag ein kleines Programm zusammengestellt und bietet nach 
der Prozession einen Mittagstisch im Gasthaus Schranner an. Anmeldungen sind 
erwünscht. Nach dem Mittagessen werden Veteranenabzeichen verliehen und das 
Beantragen erklärt. Alle Kameraden der KSK erhalten eine Maß Freibier, wenn sie 
ihre Personenkennziffer oder Erkennungsmarke vorweisen können.

Was ist der Veteranentag:
Am 25. April 2024 hat der Bundestag beschlossen, den 15. Juni zum jährlichen na-
tionalen Veteranentag zu erklären. Damit sollen der Einsatz und der Dienst aktiver 
und ehemaliger Soldaten der Bundeswehr gewürdigt werden.
Veteranin oder Veteran der Bundeswehr ist, wer als Soldatin oder Soldat im aktiven 
Dienst steht oder aus dem Dienstverhältnis ehrenhaft ausgeschieden ist, also den 
Dienstgrad nicht verloren hat. Die Einführung des nationalen Veteranentages durch 
den Bundestag ist ein wichtiges Zeichen. Er soll aktive und ehemalige Soldatinnen 
und Soldaten in der Gesellschaft sichtbarer machen.

FF Niedersüßbach - Dorffest
Am Sonntag, den 22. Juni 2025 findet das jährliche Dorffest in Niedersüßbach 
statt. Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen zum Mittagstisch mit Spei-
sen vom Grill und Rollbraten ab 11:15 Uhr und anschließendem Kaffee & Kuchen.

FF Obersüßbach - Terminverschiebung Tag der offenen Tür
Der "Tag der offenen Tür" bei der Feuerwehr Obersüßbach wurde auf Samstag,  

5. Juli 2025, Beginn 15.00 Uhr, verschoben.
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Einladung zum Ausflug des Pfarr-Cafés
Am Donnerstag, 17. Juli 2025, findet wieder der beliebte Ausflug des  
Pfarr-Cafés statt. In diesem Jahr führt uns die Fahrt nach Wörth zur Wallfahrtskir-
che "Maria zum Guten Rat". Dort erwartet uns eine kurze Andacht mit anschlie-
ßender Führung durch die Kirche. Im Anschluss fahren wir weiter zur gemütli-
chen Einkehr im Gasthaus Bergmüller in Mettenbach, wo wir den Nachmittag in  
geselliger Runde ausklingen lassen. Abfahrt ist um 13.30 Uhr am Kirchparkplatz. 
Anmeldung bis spätestens 13. Juli bei Anita Huber, Telefon: 08708-1451. Wir 
freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Ausflug!

Frauenbundausflug ins Frankenland
Der Frauenbund Obersüßbach fährt dieses Jahr in 
die Ipsheimer Weinberge. Wir starten am Samstag, 
12. Juli 2025 um 7.15 Uhr in Obersüßbach, Einstieg 
am Maibaum. Wie immer gibt es eine Kaffeepause 
während der Anfahrt, bei der wir Euch mit Kaffee, 
Kuchen und Brezen verwöhnen. Die erste Station ist 
der Markt Cadolzburg. Hier besichtigen wir eine au-
ßergewöhnliche katholische Kirche und wer mag, kann den Aussichtsturm mit 
144 Stufen erklimmen und eine phantastische Aussicht von Nürnberg bis zum 
Hesselberg genießen. Das Gasthaus im Aurachgrund in Markt Erlbach freut sich, 
uns zum Mittagessen bewirten zu dürfen. Anschließend geht die Fahrt weiter in 
die Ipsheimer Weinberge. Dort bekommen wir eine kleine Führung durch die 
Weinberge. Im Bewirtungshaus direkt in den Weinbergen können wir bei Kaffee 
und Kuchen den phantastischen Ausblick genießen und bei einer fränkischen 
Brotzeit mit einem Glas regionalen Wein den Tag ausklingen lassen. Rückfahrt 
ca. 17:30 Uhr. Gerne dürfen auch Nichtmitglieder und Partner/Männer mitfahren! 
Preis richtet sich nach der Teilnehmerzahl. Anmeldungen bitte bis 07.07.2025 bei 
Doris Maier, Tel. 08708/922169.

Pfarrei Obersüßbach - Pfarrfest
Am Sonntag, 20. Juli 2025, lädt die Pfarrei Obersüßbach herzlich zum diesjäh-
rigen Pfarrfest beim Getränkemarkt Noderer ein. Beginn ist um 11.30 Uhr mit 
einem gemeinsamen Mittagstisch. Im Anschluss erwartet Sie ein gemütlicher 
Nachmittag bei Kaffee, Kuchen und feinem Käse. Ein besonderes Highlight: Die 
„Dancing Stars“ des TSV Obersüßbach begeistern mit einer mitreißenden Sho-
weinlage. Wir freuen uns über Kuchenspenden – vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung!
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TSV Obersüßbach - Jugendfußballtrainer gesucht
Der TSV 1966 Obersüßbache e. V. sucht Jugendfußballtrainer/-innen bzw. 
Co-Trainer/-innen für die Jugendmannschaften U13 (unter 13 Jahre), U9 (unter 
9 Jahre) und U7 (unter 7 Jahre). Wir möchten den Kindern gerne weiterhin Spaß 
und Freude am Fußball vermitteln. Bei Interesse bitte beim Leiter für Jugend-
fußball Manfred Loibl unter der Tel. Nr. 0170/7430802 melden. 

„Da ganz normale Wahnsinn“ begeistert 
Publikum – Erfolgreiche Theateraufführun-
gen der Katholischen Landvolkbewegung in 
Obersüßbach

Ein voller Erfolg waren die Aufführungen des Theater-
stücks „Da ganz normale Wahnsinn“ von Andrea Dö-
ring, das an vier Abenden in der gut besuchten Mehr-
zweckhalle buchstäblich „über die Bühne ging“. Mit 
viel Witz, Herz und Spielfreude überzeugten die The-
aterspieler das Publikum und sorgten für zahlreiche 
Lacher und anhaltenden Applaus. Ein weiterer schöner 
Aspekt: Für jedes verkaufte Erwachsenen-Ticket wurde 
1 Euro an den Förderverein der Pflegestation Ober-
süßbach gespendet. So kam neben dem kulturellen 
Genuss auch ein guter Zweck nicht zu kurz. Das kath. 
Landvolk rundete den gesammelten Betrag noch groß-
zügig auf. Insgesamt konnte daher eine erfreuliche Summe von 800 Euro an die 
Vorsitzende des Fördervereins, Veronika Zehetmaier, übergeben werden.
Die Verantwortlichen der KLB, Karin Haimerl und Stefan Besl zeigten sich am 
Ende hochzufrieden: "Es ist schön zu sehen, wie begeistert die Leute sind – und 
das wir gleichzeitig einen sozialen Beitrag leisten konnten".

Alles in allem waren die Theaterabende ein voller Erfolg und 
machen bereits Lust auf kommende Projekte.

Spendenübergabe des Frauenbundes Obersüßbach
Der Frauenbund konnte vom Erlös der Bastelaktionen im letzten 
Jahr gleich an drei Institutionen spenden. Zum einen wurde das 
Kinderheim St. Vincent in Landshut mit 300 Euro unterstützt. Bei 
einem Ortstermin im Kinderheim schilderte die Einrichtungslei-
terin Frau Magdalena Dauer das Schicksal der Kinder und Ju-
gendlichen, die im Heim leben. Für die finanzielle Unterstüt-
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zung bedankte sie sich recht herzlich.

Eine weitere Spende in Höhe von 300 Euro 
ging an das Anton-Henneka-Haus in Gel-
bersdorf. Hier wurde bei Kaffee und Kuchen 
das Konzept und die Notwendigkeit der Ein-
richtung vom Einrichtungsleiter Herr Tobias 
Feldmaier erläutert. Im Anschluss gab es eine 
Hausführung für die Spendenüberbringerin-

nen, bei der die verschiedenen Beschäftigungsangebo-
te für die Bewohner vorgestellt wurden.

Zu guter Letzt konnte sich die Tafel Mainburg über eine 
Spende in Höhe von 300 Euro freuen. Die ehrenamt-
lich engagierten Damen der Tafel führten durch die 
Räumlichkeiten und erklärten den Ablauf der Lebens-
mittelverteilung und Ausgabe an die Bedürftigen. Be-
eindruckt von dem organisatorischen Aufwand und der 
großen Einsatzbereitschaft der fleißigen Helferinnen freute sich der Frauenbund, 
hier einen kleinen Beitrag zur Unterstützung geleistet zu haben. 

KSK Obersüßbach - Neue Vorstandschaft
Bei der Generalversammlung am 29.03.2025 mit Neuwahlen wurde Erster Vor-
stand Huber Christian und zweiter Vorstand Kufer Georg im Amt bestätigt.
Neuerungen gab es beim Kassier. Loibl Siegfried wurde neuer Kassier und löste 
Brunner Josef ab. Die Beisitzer Gallmeier Martin, Hummelberger Johann, Maier 
Georg und Rusam Karl wurden im Amt bestätigt.
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FF Obermünchen - Schönwetter- und 
Schirmherrenbitten
Kürzlich fand das Schönwetterbitten der FF 
Obermünchen im Rahmen der Vorbereitungen 
auf das im August 2025 bevorstehende 150-jäh-
rigen Gründungsfest mit einem Bittgang von 
Obermünchen zur Sankt Nikolaus Kirche nach  
Geberskirchen statt. Begleitet wurden die 

Obermünchner dabei von Herrn Pfarrer Martin Popp und Herrn Bürgermeister 
Michael Ostermayr. Nach einer Andacht mit der Bitte, um einen unfallfreien Ver-
lauf und dem anschließenden Segen für das Jubiläum, ging es zurück zum Gast-
haus Radlmeier. Nach der Begrüßung und dem erfolgreichen Bieranstich durch 
den Bürgermeister, spendierte das Gemeindeoberhaupt 
den Anwesenden eine Brotzeit. Danach brachte der ers-
te Vorstand Andreas Satzl die Bitte in Versform vor, dass 
sich die Feuerwehr Michael Ostermayr als Schirmherrn 
für das Gründungsfest wünscht. Ganz so einfach woll-
te er es den Feuerwehrmännern nicht machen. Zuerst 
musste die Vorstandschaft noch einige knifflige Fra-
gen rund um das Thema Feuerwehr beantworten. Nach 
den erfolgreich gemeisterten Aufgaben sagte der Bür-
germeister „Ja“ zur Übernahme des Amtes und freute 
sich über die ehrenvolle Aufgabe. Im Anschluss erhielt 
der frischgebackene Schirmherr einen Schirm mit dem 
Symbol der Feuerwehr Obermünchen. Seine Gattin Gabi 
Ostermayr und die Ehrenfahnenmutter Marianne Satzl bekamen einen Blumen-
strauß überreicht. Nach dem gemeinsamen Singen der Bayernhymne verbrachte 
die Dorfgemeinschaft noch mehrere gesellige Stunden bei bester Laune und 
blickte dabei bereits erwartungsvoll auf das große Fest am 14. und 16. August 
voraus.

MSC Süßbach auf Anfangsfahrt
Die lange Winterpause der Bikerwelt ist zu Ende und die Maschinen sind auf Vor-
dermann gebracht worden. Mit diesen Voraussetzungen machten sich die Motor-
radler zu einer 4-tägigen Tour in den Thüringer Wald auf den Weg. Nach dem ob-
ligatorischen Weißwurschtfrüstück im Vereinslokal Radlmeier ging die Fahrt durch 
die Fränkische Schweiz und weiter zum Ziel der Goethestadt Ilmenau. Von dort 
wurden die nächsten beiden Tage Ausfahrten über den Rennsteig bis nach Eisenach 
und durch den Naturpark Thüringer Schiefergebirge/Obere Saale unternommen. 
Die kurvigen Strecken waren natürlich ein Highlight für die Motorradbegeisterten. 
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Die letzte Station im oberfränkischen 
Hof an der Saale rundete den Ausflug 
bei einem gemütlichen Beisammensein 
im Hotel ab. Der letzte Tag war geprägt 
von der Heimreise durch die Oberpfalz 
ins Niederbayrische.
Das Resümee des verlängerten Wo-
chenende war war durchwegs positiv.

   ILE Holledauer Tor   

Die ILE blüht auf 
Streuobstbäume und -wiesen zählen zu den artenreichsten heimischen Lebens-
räumen. Daher möchte sich die ILE für die Anlage neuer Flächen stark machen. 
Sie haben aber nur einen kleinen Garten oder eine kleine Wiese, und vielleicht 
nur Platz für einen einzelnen Baum? Auch dann können Sie sich gerne bei uns 
melden! Mit Hilfe des Förderprogramms „Streuobst für Alle“ des Amtes für 
Ländliche Entwicklung Niederbayern bezuschusst die ILE jeden heimischen 
Streuobstbaum mit 45 Euro pro Baum. Sie können aus einer umfangreichen hei-
mischen Sortenliste auswählen. Die bestellten Bäume können Sie im Herbst beim 
Markt Pfeffenhausen abholen. Wir beraten Sie gerne auf der Suche nach geeigne-
ten Bäumen, bzw. einem geeigneten Förderprogramm. Melden Sie sich bitte unter 
eva-maria.fuchs@vg-furth.de oder unter 0151/42470471.

Urkunde für die ILE 
Die ILE Holledauer Tor gibt es bereits seit dem Jahr 2015 – und sie ist stetig gewach-
sen. Zuletzt kamen Ende 2024 die beiden Kommunen Bruckberg und Rottenburg 
dazu. „Es ist schön zu sehen wie die ILE immer größer wird und wie viele Projekte 

bereits umgesetzt wurden, beziehungs-
weise sich dauerhaft etabliert haben“ 
lobte Herr Thomas Schöffel, Abtei-
lungsleiter der Land- und Dorfentwick-
lung des Amtes für Ländliche Entwick-
lung Niederbayern, die ILE. „Für diese  
Erfolgsgeschichte gibt es natürlich auch 
eine Belohnung." Diese präsentierte  
Herr Schöffel in Form einer neuen Ur-
kunde, auf der nun alle sieben Kom-
munen vermerkt sind und die von den 
ILE-Bürgermeistern feierlich unterzeich-
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net wurde. Die ILE nutzte die Gelegenheit der Urkundenunterzeichnung auch zum 
besseren Kennenlernen der neuen Verbandsräte. Nach einer kurzen Vorstellungs-
runde wurden die Verbandsräte selbst aktiv und diskutierten konstruktiv über neue 
Impulse für die ILE. Der Abend klang bei lockeren Gesprächen und bester Stim-
mung aus.

KULTURmobil 
Das KULTURmobil macht wieder Station in der ILE – dieses Jahr am Sonntag,  
22. Juni 2025 am Rathausplatz in Hohenthann. Um 17 Uhr steht „Don Quijote“ 
nach dem berühmten Ritterroman auf dem Programm. Das Stück erzählt mit viel 
Humor von den Abenteuern Don Quijotes, bei denen Fantasie und Realität gründ-
lich durcheinandergeraten. Abends um 20 Uhr geht es in Molières berühmter Ko-
mödie „Der eingebildete Kranke“ um einen leidenschaftlichen Hypochonder, der 
seine Mitmenschen mit seinen läppischen Wehwehchen in den Wahnsinn treibt. 
Garniert mit einer Zwangsvermählung, heimlichen Liebschaften und Intrigen ent-
wickelt sich eine schwindlig machende Komödie. Alle Aufführungen sind kostenlos.  
Für Verpflegung vor Ort ist gesorgt.
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VERANSTALTUNGEN Juni 2025

Sonntag
01.06.

Gartenbauverein Obersüßbach: Ausflug zum Arzneipflan-
zengarten Ingolstadt

Freitag
13.06.

19.00 KDFB Obersüßbach: Fatimaandacht, Kapelle Freyung

Samstag
14.06.

Schnupfclub Obersüßbach: Ausflug

Sonntag
15.06.

11.30 FF Obersüßbach: Tag der offenen Tür mit Mittagstisch

Sonntag
15.06.

KSK Obersüßbach: Veteranentag

Samstag
21.06.

19.00 KLJB Obersüßbach: Sonnwendfeier, Badparkplatz

Sonntag
22.06.

11.00 Niedersüßbach: Dorffest

Freitag
27.06.

FF Martinszell: Hoass auf Goass-Hallenparty, 
150-jähriges Gründungsfest

Samstag
28.06.

FF Martinszell: Hopfen- und Weinfest, 
150-jähriges Gründungsfest

Sonntag
29.06.

FF Martinszell: Festsonntag, 150-jähriges Gründungsfest

VERANSTALTUNGEN Juli 2025
Samstag
05.07.

15.00 FF Obersüßbach: Tag der offenen Tür

Samstag
12.07.

KDFB Obersüßbach: Ausflug

Sonntag
13.07.

14.00 Gartenbauverein Obersüßbach: Gartenfest, 
Getränkemarkt Noderer

Sonntag
13.07.

19.00 KDFB Obersüßbach: Fatimaandacht, Kapelle Freyung

Sonntag
20.07.

11.30 Pfarrei Obersüßbach: Pfarrfest, Getränke Noderer

Sonntag
27.07.

Schnupfclub Obersüßbach: 50-jähriges Jubiläum
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   Fundsachen   

Damenarmband 30.12.2024 Friedhof Weihmichl, Weihmichl

Kinder Fahrradschloss 11.02.2025 Ecke Hauptstraße/Reisgang, Furth

schwarzer Pullover mit Auf-
druck

21.02.2025 Dorfladen Furth, Furth

Kinder Ohrring m. bunten 
Steinchen

10.03.2025 Turnhalle GMS Furth, Furth

Opel Autoschlüssel 31.03.2025 Haupteingang GMS Furth, Furth

schwarzer Schlüssel ohne 
Anhänger 04.04.2025 Parkplatz neben Spargelstand, 

Weihmichl
silberner Schlüssel ohne 
Anhänger 21.04.2025 Siedlungsstraße/Parkplatz Sport-

heim, Furth

braune Ledergeldbörse m. 
Bargeld 05.05.2025 Parkplatz Friedhof, Obersüßbach

silberner Engel-Anhänger 
mit Datum

13.05.2025 Gehsteig, Höhe Schatzhofener Stra-
ße 2a, Furth

Wir gratulieren allen Geburtstags- und 
Ehejubilaren

27.05. 92. Alois Groß

04.06. 75. Oberhofer Alfred

30.06. 75. Klaus Kerner

12.05. Silberne Hochzeit Christian und Marion Reischl

16.05. Silberne Hochzeit Roman und Iwona Zgaslik

  Erster Bürgermeister Michael Ostermayr
  Am Rathaus 6
  84095 Furth
  Tel. 08704/9119-22
  Fax 08704/9119-33

    E-Mail: info@vg-furth.de
  Internet: http://www.obersuessbach.de

  Rathaus Öffnungszeiten:
  Montag – Freitag   8:00 – 12:00 Uhr
  Donnerstag 13:30 – 18:00 Uhr
  oder nach telefonischer Vereinbarung 

  Bücherei Öffnungszeiten:
  Montag  10:00 – 11:30 Uhr
  Mittwoch  17:00 – 18:30 Uhr
  1.u.2. Samstag im Monat 10:00 – 11:30 Uhr

  Wertstoffhof Öffnungszeiten:
  Mittwoch  15:00 – 18:00 Uhr 
  Samstag  12:00 – 15:00 Uhr
  (In den Wintermonaten (Nov. - Feb.) ist der

    Wertstoffhof am Mittwoch geschlossen.) !!!

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116 117
  Feuerwehr / Rettungsleitstelle:  112
  Polizei:   110
  Telefonseelsorge:    0800/111 0 111 
                    oder    0800/111 0 222

www.engelapotheke-furth.de
  o. an der Anzeigentafel der Engel-Apotheke, 
  Landshuter Straße 4, 84095 Furth.

  Zahnärzte-Notdienstplan:
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AOK-Sprechtage
Im Rathaus Furth finden keine Sprechtage der 
AOK mehr statt.
Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an:
AOK Landshut, Luitpoldstr. 28, 84034 Landshut
Tel. 0871/6950

VdK-Sprechtage 
Achtung!

Die Außensprechtage des VdK in der VG Furth 
sind seit 2020 auf Terminvereinbarung umgestellt! 
Bitte vereinbaren Sie vorab bei der VdK-Kreis- 
geschäftsstelle Landshut (Tel.-Nr.: 0871/923330 
einen Termin. 

Energieberatung
Jeden ersten Mittwoch im Monat steht der  
Energieberater Dipl.-Ing. (FH) Siegfried Kirner 
von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr telefonisch für eine 
Beratung zur Verfügung. Die Beratung ist für 
alle Bürger kostenlos.
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist eine Anmel-
dung unter Tel.-Nr.: 08704/9119-11, erforder-
lich.

Fundgegenstände
Das Fundbüro für alle Mitgliedsgemeinden  
der Verwaltungsgemeinschaft (Furth, Obersüß-
bach, Weihmichl) ist im Einwohnermeldeamt  
integriert. Online finden Sie es unter: 
http://www.furth-bei-landshut.de/furth/buer-
gerservice/fundbuero
 

Das nächste Gemeindeblatt erscheint im 
August 2025!
Bitte reichen Sie Ihre Terminhinweise und  
Berichte bis spätestens 20. Juli 2025 
bei Frau Martina Schweiger 
(martina.schweiger@vg-furth.de) ein..

  Verantwortlich für den Inhalt:
  Gemeinde Obersüßbach 
  Erster Bürgermeister Michael Ostermayr
  Am Rathaus 6
  84095 Furth
  Tel. 08704/9119-22
  Fax 08704/9119-33 

    E-Mail: info@vg-furth.de
  Internet: http://www.obersuessbach.de
  

  Rathaus Öffnungszeiten: 
  Montag – Freitag   8:00 – 12:00 Uhr
  Donnerstag 13:30 – 18:00 Uhr
  oder nach telefonischer Vereinbarung 

  Bücherei Öffnungszeiten:
  Montag  10:00 – 11:30 Uhr
  Mittwoch  17:00 – 18:30 Uhr
  1.u.2. Samstag im Monat 10:00 – 11:30 Uhr

  Wertstoffhof Öffnungszeiten:
  Mittwoch  15:00 – 18:00 Uhr 
  Samstag  12:00 – 15:00 Uhr
  (In den Wintermonaten (Nov. - Feb.) ist der 

    Wertstoffhof am Mittwoch geschlossen.) !!!

  Notdienste:
  Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116 117
  Feuerwehr / Rettungsleitstelle:  112
  Polizei:   110
  Telefonseelsorge:    0800/111 0 111 
                    oder    0800/111 0 222

  Apotheken-Notdienstplan: 
  Internet unter www.engelapotheke-furth.de   
  o. an der Anzeigentafel der Engel-Apotheke, 
  Landshuter Straße 4, 84095 Furth.

  Zahnärzte-Notdienstplan: 
  Im Internet unter www.notdienst-zahn.de 
  oder in der örtlichen Tagespresse zu ent-
  nehmen.




